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A n z e i g e d l a t t
für den Neckar - und Main - und TanLerkrels .

I>so 7. Freitags den rztenZäner 1818 .

Vekannkmachungen .
D Bi klingen . Bei denen dahier wegen

Diebstahl in Untersuchung stehenden Vaganten
Joseph Anlon Keller gebürtig von Lutefch.
und Georg Klinger gebürtig von Vils wurden
die untenbejeicvnrtea Waaren vorgefunden ,
über deren rechtlichenErwerbste sich nicht genü
geuv auSweifen konnten . Man bringt dieS
zur öffentlichen Kenntniß , um diejenigen , wel¬
chen viesriden etwa widerrechtlich abhanden
gekommen sind , zu veranlaßen , ihr Eigen -
thumerecht darauf dahier geltend zu machen r

Berzeichniß der bei Joseph Anton Keller vor .
gefundenen Waaren .

zSrük rothe Natztücher .mit blauen Bor »
düren Nr . 6 .

1 Duzend blauen Grund dergl . Nr . 5 .
7 Srük dergl . roth gotroliret mit blauen

Bordüren Nr . 4 .
5 Sink dergl . Stücken roth mit weißen

Bordüren Nr . 4 .
4 Srük dergl . weiß und roth gotrolirt mit

« eißea Bordüren Nr . 4 .
2 Stük weiß und roth gotrolirt mit weißen

Bordüren Nr . 4 .
1 Duzend roth und blau gotrolirt dergl .

mit gelber Einfassung und blauer Bordüre
mit gleicher Einfassung Nr . 4 .

2 Stük dergl . .dunkelblauen Grund Bordü¬
re von z röche» Streifen Nr . 4 .

6 Srük blau dergl . mit roth « .kleine .Curra
mit blauer Bordüre Nr . 4.

2 Stük dergl . bla « und roth groß gotrolirt
mit weißen Streifen und gleicherBordür « Nr . .4 .

i Stük dergl . rothen Grund mit blauen und
weißen Streifen , weiß und HIaurr Bordüre
Nr . 3 .

11 Stük baumwollene Unterhal - tücher mit
rochen Leist« »»« mittlerer Größe .

1 Duzend dergl . größer « mit rothen klein«
Leisten .

1 ganz schwarzes ordinäres floretseidenes
Halstuch .

5 und z Quart Ellen baumwollener Zeug ,
blauen Grund mit hellblauen und gelben Fa »
den gotrolirt .

42 Ellen baumwollener Zeug gotrolirt , mit
grün , hellblau , gelb und Pvucarrfäden .

1 $ Elle dergl . blauen Grund , mit schwefel¬
gelben Poucarr , und grasgrünen gvlvlirte «
Fäden , wobei zu bemerken , daß fast am Ende
jgt Elje stärkere schwefelgelb « Streifen hat , « nb
der Zeug daher lichter wird

3 Quarr Ellen rothen Kattun mit weißen
Fäden , an welchem Rest einige Muster ab «
geschnltten sind.

2 Ellen braun baumwollener Zeug mit 4fä«
digen weißen Leiste« .

£ Ellen dergl . Dunkelgrund mit rothen
Leisten und weißen Dupsen .

■2 Elle rothen Pros mit weißen Streifen und
kleinen weißen Dupfen .

1 Ell « dergl . mit etwas kleineren Dupfen .
2 u. 4 breit dergl . mit weißen Dupfen und

gelben Sternchen .
3 Quart Crouaf « baumwollenen Zeug mit

karmesinen Blumen ,
» und 3 Quart Elle ordmärrr schwarz ge¬

wässerter Zeug .
dergl . feinerer .

s Stük ordinärer Schnill yr .
| Elle gespaltenen Droqurrlisere .
2- 2 Elle Karmofin gewässerte » Baud Mit

kleinen Zacken Nr .. 12 in 3 Rester .
232 sckwarz ordinäres Wasserband mit

großen Zacken.
22 j Elle dergl .
» 8 ! Elle dergl. äußerst ordinäres mit klei¬

nen Zacken»



r8
8 ElleumittelfeineS Karmosin mit. kleinen

Zacken Nr . 9.
192 Ellm schwarzes dergl. mit kleinenJak»

ken Nr. 7.
8 Ellen ordinäres KarmosineS Wasserband

mit kleine« Zacken Nr. 5. ei« StükL . A Bg,
Z . «. V | rc . 5.

13! Ellen feine dergl» mit großen Jacke»
und Leisten schwarz Nr. 5.

5; Wasserband schwarz Nr. 4.
44 Elle schwarzes glattes Atlasband ohne

Zacken Nr. 12.
Borbeschriebene Wasserband« befanden sich

kn einer Papirrlade von rvther Einfassung ohne
Deckel , und einer dergl. mit Deckel , worauf
vornen 9 . Nolr Nr. 4. hinten aber di« Iahl
862 angezeichnet ist.

11 ; Elle schwarzes Doppelbaud Nr. r .
27 Ellen Perlenfarbtne- dergl .
l \ Elle Tercinelband , violet .
13$ Elle PrrlenfarbeneSTercinalband.
42 Elle araSgrüneS PaßfeineS Nr. z.
1 Stük Drillchfchürl« Perlefarbene oderJan«

kerle.
51 Elle etwas schmälere dergl . u. 2 Rester»
15 Ellen weißseideue Bundschürl«.
26$ Elle schwarze schmale Spitze «.
34 Ellen etwas breitere dergl . in 2 Rester.
14 Ellen schwefelgelbes Zwilchband Nr . 3.
4 Stük ordinäre weiße Schnüre.
12 Ellen leinene schmale Borden.
52 Ellen etwas breiter « dergl.
32 Ellen weiß« schmale Kirchenborden .
44 Elle dergl . schmälere.
z4 Elle gelbe dergl .
34 Elle weiß« schmal« Borden.
32 Elle etwa» brettere dergl .
2 -2 Ellen ganz schmale Spitzen.

- , 2 Elle» gut« seiden« schmal« Borden.
Ungefähr l koih Nähseide vonallen Farben.
48 Stränge Fäden von verschiedenen Far¬

ben zu i kr.
1 Päkcheu mit Nadel«.
LSrük kleine Tabaksdosenmit gelber Gar-

«itur .
42 Duzend grüne seidene Schnur « an Ta»

Kakspfiifrn »

Derzeichnkß der .bei Georg Klinger vorgefün»
denen Waaren.

6 Stük Türkenrothe Nastüchrr Nr. 6 . Bor»
düren von 3 weißen Bandstreifen.

zStük Nr. 4 . dergl. roch , und blau ge»
würfelt mit blauen Bordüren.

3 Stük dergl. mit blau und weißen Strei»
frn, gvtrolirt mit weiß und blauer Bordüre.

3 Stük mit gelbe» und blauen Streifen ,
gotrvlirt und blauer Bordüre.

2 Stük dergl.
3 Stük roth , und blaue» Würfeln mit

blauer Bordüre.
1 violetseidenes Modehalstuch mit blauer

und geflammter Bordüre , und mit Franzen
besezt , etwas getragen .

i ganz ordinäres schwarz florrtseideneS
Halstuch.

1 Elle grüner PevS gestreift , und mit klei»
neu rochen Blumen.

» Elle rother ProS mit weißen Streifen und
dergl . Dupfen.

1 Elle .dergl . etwas größere Streifen und
Dupfen.

2 Ellen blaue mit weißen Dupfen undgrlben
Blume».

2 Ellen rothen PeoS mit geschlängelten
Streifen .

1 Elle Kattun mit rothen Dupfen und roth
gvtrolirt .

2 Ellen Kordeln mit weißen Dupfen.
4 Ellen dergl . weiß« und .schwarz gedupft̂

und weiße und schwarze Streifen .
2 Ellen blau und gelb gvtrolirteSbaumwol¬

len Zeug.
2 Ellen halb SiemoS , weiße Streifen und'

rothe Dupfen.
L Ellen blauen geblümten EverlaSding .
4 Elle grün gestreiften Thischet».
1 Paar weiß baumwollene Fraurnstrümpf«.
2 Stük ordinären Schniü yr.
zj Elle schwarzes Wasserband Nr. 12 .
14 Ellen ordinäres dergl. mit kleinen Jak«

ken Nr- 9.
1 2 Ellen grünes dergl . Nr. 4:
ZL !Ell« Karmvsin dergh Nr . 4.
n 2 Elle gelbgrünes dergl . Nr . ij .
5 Ellen schwarzes Atlasband Ar . 12»



6 Ellen Karm offne runde Sstürl «.
i Srük Karmvfines Zwilchband Nr . r »
U ugefähr 20 Elle « grünes dergl .
Ungefähr rü Ellen Karmesin dergl . L-ir . S ,
8 Ellen dlanes wollenes Band Nr . r .
i blaues Päkchen leinene Nestel .
I grünes dergl .
i Rest blaue seidene runde Schnüre .

. x Rest schwarze leinene Nestel ,
x dergl . KarmofiueS .
1 dergl . werß und roches .
I dergl . blau gestreifte , lekneue Schnüre .
1 dergl . weiße Schnüre .

Ungefähr i Lvth Nähseide von alle « Farben .
8 Bündel Kameelgarn blau und grün .
2 angebrochene Brief « Nahnadel «,
x dergl . mir großen Stekglustn .
1 ordinärer ganz kleiner Spiegel . Villin »

ge » den X4ten Janer iZts .
Großherzogl . Bezirksamt ,

i ) Frankenthal , Da die Verwaltung ««
Kvmmlsfivn de« dahiesige « St . Elisabethen «

Hospitals , die dem Hin . Joh . Haas Gülrrei '

genthümer zu OrmShrim unterm i8re » Mai

1815 vor dem kouigl . Notar Hrn . Avolai ge»

geben « Vollmacht durch einen besoudern dem

genannten Hrn . iHaas nottfizirrrn Beschlußwi¬
derrufen » und zurük genommen har ; so will
mau dieses zur Kenntuiß d«t Publikums briv »

gen
', damit sich Niemand weiter - mit dem

erwähnte « bisherigen Bevollmächtigten in ir¬

gend « in Geschäft , in soweit dasselbe auf das

dahiefige Hospital Bezug habe , eivkaßen mö¬

ge . Frankenthal den ic »te« Jäner » 8x8 -
Di « Verwaltung - , Kommission des St . Elisa¬

bethen « Hospital .
Röder .

Rebmann . Mattil . Reichard .
1) Emmen dingen . Der unten beschrie¬

bene , nur dem Vornamen Joseph nach hier
bekannt « Mensch ist am iten Juni » or . Jahrs
durch einen rödtlichen Fall von einem gelade¬
nen Güterwagm dahier » erunglükt , welches
zur öffentliche « Keuurniß gebracht wird , da
di « bisherigen Nachforschungen nach seiner
Heimath kein sicheres Resultat lieferten .

Personalbeschreibung . Derselbe war .dem
äußere « Ansehen «ach 60 Jahr alt , wirklich
5 * Schuh groß , von «nrerfezter Statur ,

* 9
dreitschulttrigt , hatte lichtbraune Haare und
Augenbraunen , graue Auge« , hohe Stirne ,
fi»itzige Nase, , großen Mund , vorstehende-
Kinn , mageres Gesicht , und war ohne Zähne .

Er trug bei seinem Tod «in alte - schwarz»
seidenes Halsruch , zwilchenes , ungezeichnelrs
Hemd mit Hasten zum Schließen am Halse »
halbleinene graue Weste mit gelbe» Haste » ,
einen alte « schwarzen Zwilchrok mit runde «
weiße« Knöpfev , aus welche » ein Pferd ei»»
gegraben war , kurze schwarzlederu« noch gute
Beinkleider mit weiße« Merallknöpfen , weiße
baumwollene Strümpfe mit schwarzledrmm
Kniebänder » , Schuhe mit Nägeln , eine« al¬
ten runden Filzhut , und um den Leib als
Gürtel einen alten ledernen Riemer », Em «
mmviugeu den 14k«» Janer » 8t8 .

Großherzogl . Bezirksamt .

2) Karlsruhe . Eknevon demHöchstfelkg
verstvrdrnen Hrn . Großherzog als Markgraf
zn Baden , und dem Höchfelig verstorbene«

Hrn . Erbprinzen Karl Ludwig zu Baden , f
de

dato Karlsruhe den aoten Februar 1797 . «der

iln baareS Gelddarleihen von 36000 fi.
an die verwiliibt « Frau geheime Räthkn Frei -

stau Elisabeth « Dorothea von Zwierlei « , g«o
bohrne von Wohl über . 23000 st.

die vrrwkttibtr Frau RelchskammergrrichtS »

Affeffvrin Friederike Philippine von Leipziger,
grd . Frech , über . . icoooflL

den Hrn . Georg Gottlob von Balemann ,
kaiserlicher und Reichskammer » Gericht - « As¬
sessor , über . . . zooost .

ausgestellt « Urkunde , deren Original laut

schriftlichem Jevgniß vom 9t, « März 1797
in Hände » des konigl . preuß . geh. KriegsrathS
und taiserl . Rrichskammer - Gerichts - Proku »
rators von Zwierlei « zn Wezlar war , kann
nach der von dessen Erben gemachte« Erklä »

rung nicht wehr ausgefunden werden , und sss
daher wahrscheinlich verloren gegangen .

An diesen drei verschiedenen Posten find ,
«ach der von der großherzogl . Amortisation -»
kaffe dahier ertheilten Auskunft , die beide»
erstem berichtigt , und drr zte mit 3000 fl»
ist noch zu berichtigen . Dieser leztr Post «»
ist durch verschieden« Cesfionen aufdeu hirtige»
Handelsmann Heinrich Bierordt als Glüudia

ger übergegangen , und auf dessen und der.



3 °
- roßherzozl . Amsrtisati

' ons » Kasse Ansuchen
wird hiemit der Inhaber und Besitzer der Ori -

ginal « Urkunde aufgefodrrt , sich binnen per »

emtorifcher Frist von 6 Wochen dahier zu
melden , und das ihm au dieser Urkunde zu -

stehendr Recht zu doknmrutirm , widrigen¬
falls er damik ausgeschlossen , und die Ori »

ginal - Schuldurkunde für kraftlos erklärt
werden wird . Karlsruhe dmgrtm Dezem¬
ber , 8 * 7»

Großherzogl . Stadkamt .

a) Schwetzingen . ( Vorladung .) Durch
die Vermögensaufnahme bei dem verstorbenen
Gerichlsschreiber Faber dahier , ergab sich, daß
die Schulden das in 87 si . bestehende Vermö »

gen um 647 st . übersteigen . Dieser üble Zu .

stand der Masse , auf welche die Wittib noch
vorzügliche Ansprüche macht , hat bereits den

größten Theil der bekanntmGläudiger zur Ver¬

richtung auf ihre Forderungen bestimmt . Da

Indessen rheilS zur Beendigung dieser Sache ,
IheilS zur Sicherheit der Wittib eine Vorla¬

dung der allenfalls noch unbekannten Gläubi¬

ger »ölhig geworden ist : so fodert man die«

selbe auf , ihre allenfallfige Ansprüche , falls

}
ie bet obigem Staude der Masse « ine Verzicht»
eistung nrchr räthlicher finden , binnen b

Wochen bet großherzogl . Amtsrevisorat « un¬
ter Strafe des ewigen Stillschweigens zu li -

gujdiren . Schwetzingen den 8trn3äneri8k8 -
Großherzogl . Amt .

2) Schwetzingen . ( Vorladung . ) Der

Bürger n.arhias Biersak von Neulußheim ,
welcher sich vor einigen Wochen wegen einer

gegen ihn anaezeigken Frucht - und Rübeneut »

Wendung entfernt hat , wird aufgefodert , bin¬
nen 6 Wochen sich bei unterzogenem Amte zu
stellen , widrigenfalls das Rechtliche gegen ihn ,
sowohl wegen dem Diebstahl als auch wegen
feiner Entweichung versüßt werden wird .
Schwetzingen den rrten Zauer igltz .

Großherzogl . Amt .

g ) Hü fingen . Der anterm 6teu April
» . I . Nr . 2yz <; . öffeutlich vorgeladene Lorenz
Bächl « von Hochemmingen . wir » nun nach
Umfluß der bestimmten 9 Monat, » als ver - ,
fchviim erklärt . Hüfingen den 7. JänerrKtL .

Großherzogl . Bezirksamt .

z ) Rappenau . Der iledlge volljährige
Ioh . Aoam Reichardt wird , wegen Gei¬
stesschwäche für mundtodt erklärt , und dem ,
selbendeffe » Bruder Heinrich Reichardt von
Rappenau als Pfl -ger beigeordnet , ohne des¬
sen Einwilligung Niemand mit gedachtem Jo¬
hann Adam Reichardt gültig konrrahlren kann ,
welches andurch zur Warnung öffentlich be¬
kannt gemacht wird . Nrckarbischofiheim dm
i/ten Dezember 1817 .,

Großherzogl . Amt .

<vberg erichtliche Aufforderung .
Großherzogl . bad . Hofgericht des Unlerrheins .

( B . G . N . 50 . I . s . ) £ >a der gegenwärtige
Aufenthalt des Louis Gruchet vormals groß¬
herzogl Bergischen Rittmeisters , welcher sich
einige Zeit zu Käferthal , Amts Ladenburg
aufgehalten hat , dahier gänzlich unbekannt
ist , so wird derselbe hiemit öffentlich vorgela¬
den , binnen 3 Monaten auf dir eivgereichke
Beschwerde Rechtferligungs - Schrift in Sachen
seiner gegen Susanne Renns Schreiber , ge»
bohrne Lemaitre Beklagte , wegen Widerruf
eines Schuldvertrags durch einen legalenSach «
walter zu antworten , widrigenfalls nach Ab¬
lauf dieser Zeit , er mit der Einredeschrift aus¬
geschlossen , und in der Sache endlich erkannt
werden solle» Mannheim den 8 - Jäner 1818 .

Siegel . Vät . Reuter .

Unterger ich tliche Aufforderungen
und Lundmachungen .

Schuldrnliquidationen .
Hierdurch werdm alle diejenige , welche

an folgende Personen Foderungen haben ,
unter dem Präjudiz , aus der vorhandenen
Masse sonst keine Zahlung zu «rhaltm , zur
ilquidirung derselben vvrgeladen . — Aus dem

Großherz . Stadt - u . 1 . Landamt «
Mosbach

1 ) zu Löhrbach , wer an denBürgeruud
Schuhmacherme .ster Pdilipp K 0 nr a d etwa -
zu fordern hat , auf Donnerstag dm 121m
Februar d. I . früh 8 Uhr vor dem großherzogl .
Amtsrevisorare zu Lohrbach . Aus dem

Großherzogl . Amte Neckargemünd
2) zu Wlmmersbach an dm in Gant

geralheaen Ioh . Wolf , auf Mittwoch dm



I8tert Februar d . I . Morgen « 9 Uhr vor

dem großherzogk . Amksrevisorate zu GimmerS «

dach . Zugleich wird bemerkt : daß Dikäste -

rialadvokat Merk als Prokurator der sämmt -

lichen Gläubiger angestellt ist . Aus dem

Großherzogk . Amte Neckargemünd
2 ) zu Angelloch , wer an den verlebten

Bürger Joh . Schmitt etwas zu fordern hat ,

auf Dienstag den toten Februar d . I . Mor¬

gens 9 Uhr vor dem großherzogk Amtsrevi -

fvrare zu Angelloch Ferner wird bemerkt :

daß Ockasterialadvvkat Merr als Prvkuralor
der sammtlichen Gläubiger angestellt ist .

Aus dem
Großherzogk . Amte Neckargemünd

2 ) zu Dlksberg , wer an die Martin

R o thjsche Eheleute etwas zu fordern hat ,

auf Dienstag den i7ten Februar d. J . Mor » ^

gen « 9 Uhr vor dem großherzogl . AmlSreviso -

rate zu Dilsberg . Zugleich wird b ' merkt : daß ^

Dikasterialadvokar Degen als Prokurator der

Hmmtlichen Gläubiger arigtstellr ist . Aus

m

roßh Bezirksamte GerlachSheim

Z ) zu Königshofen an die in Konkurs
erkannte Wendel SchrrerS Wittib , auf

Freitag den Zoten Janer d . J . früh 8 Uhr vor

dem großherzogl . Amte zu GerlachSheim .

AuS dem

Großherzogl . Amte Neckargemänd

z ) zu Muckenkoch , wer an die Schul «

lehrer Joseph Stöckingersche Eheleute et¬

wa « zu fordern hat , auf Donnerstag de« 19 .

Februar d. J . Morgens 9 Uhr vor dem groß .

Herzog !. Amksrevisorate zu Muckenloch . Zu «

glci v wird bemerkt : daß Dikasterialadvvkat

Merk als Prokurator der fämmilichen Gläu >

Inger angestrllt ist » Au « dem

Großh . Bezirksamt « PhilippSburg

3 ) zu Rorh . wer an den Landkrämer

Christian Riester etwas zu fordern hat , auf

Montag den rzten Februar d . I . vor dem

großherzogl . Amlsreviforale zu Roth . AuS dem

Großherzogl . Amt , Neckargemünd
2 ) zu Ntckargemünd , wer an den

Raihediener Heinrich Weikert etwas zu

fordern hat , auf Mvnrag den - Zten Februar

» . 3 - vor dem großherzogl , AmiSrevisorare zu

Zr
Reckargrmünd . Zugleich wird bemerkt : daß
Dikasterialadvokat Degen al « Prokurator der

fämmtliche » Gläubiger angestellt ist . AuS dem

Großherz . Bezirksamt « Sinsheim
2 ) zu E sch e l b r 0 n n an den in Gant ge»

rachrnen Joseph Schön , artf Donnerstag
den urett Februar d . I . Bormittags y Uhr
vor dem großherzoglichen Amtsrevisorate zu
Eschelbronn . Aus dem

Großherz . Bezirköamte Sinsheim
2 ) zu Gromdach an du in Gant gera »

thenr Gabriel Bräunigs Wittwe , auf

Montag den 2gten Februar d. J . Vormittag -

9 Uhr vor dem großherzogl . Amtsrevisorate
zu Grombach . AuS dem

Großherzogl . Bezirksam teBorberg
2 ) zu Edelstngen an de« in Gant ger

rathmen Jakob Lehm , auf den tüten Fe¬
bruar d. I . vor dem großherzogl . Theilungs »

kommissariate zu Edelfingen . Aus dem

Großherz . Bezirksamte Borberg
2) zu Krauthrim , wer an den Struer --

kommiffär Bleymann etwas zu fordern
hat , auf de» i8t «n Februar d. I . vor dem

großherzoglichen TheilungSkommiffariate zu
Kraulheim . AuS dem

Grvßherz . Bezirksamt « Borberg
2) zu Sachsen flur , wer an den Orts »

vogt Rieß etwas zu fordern hat , auf de»

threu Februar .d . I vor dem großherzoglichen
TheilungSkommiffariate zu Sachseufiur . AuS
dem

Gro
'
ßherz . Bezirksamt « Borberg

2 ) zu D sind ach , wer an den Friedrich
Ruck etwas zu fordern hat , auf den jökii

F ebruar d . I . vor dem grvßherzvglichenThei »

lmtgSkommiffariate zu Daiubach . AuS dem

Großherz . Bezirksamt « Borberg
2) zu Windifchbuch , wer an den Mich »

Demant erwaS zu fordern hat , a « f ve«
tüte » Februar d ' I . vor dem großherzoglichen
ThellungSkommissariait zu - Wmdifchvuch .
AuS dem

Grvßherz . Stadt » » . t . Landamie
Wrrtheim

3) zu Wrrtheim , mx an den Srifeufiq



Ir
drr Ich . Christoph Adelma -nn etwa- zu
fordern hat , auf Montag dm lyten d. Vor¬
mittags von 9 bi- 12 Uhr in der großherzogl.
Stadtschrriderri zu Wertyeim.

z ) Heidelberg . Alle diejenigen , welche
aus irgend e -rem RechtSgrunde eine Forderung
-an di« Verla ßenschaftSmass« des dahier vrr-
lebten ehemaligen geistliche » AdministrativnS»
rarheS Betnnger mache» zu können glaubm ,
werden hiermit aufgefordert , sich innerhalb
b Wochen dahier dehörend zu melden , oder
zu gewärtigen , daß sie von der Masse aus
-geschloffen werden . Heidelberg den L9trn De¬
zember 1817 .

Großherzogl. Stadtamt .
z ) Mannheim . Ueber das Vermögendes

verlebten Handelsmann Abel S t -ös hat man
heute den Konkurs erkannt , all« diejenige
bisher noch unbekannten Gläubiger , die « inen
-rechtlichen Anspruch auf dasselbe zu machm
haben , werden aufgefodert , den 9km Februar
l . J . bei großherzogl. Amlsreoisvralr die Rich¬
tigkeit sowohl als den allenfallsigen Vorzug
desselben unter dem Rechtsnachrheile zu be¬
gründen, daß sie sonst von der Masse ausge¬
schlossen werden . Mannheim de» roten Jä -
«er 1818 .

Großherzogl. Stadtamt .
v. Zagemann« Vät . Seekaz.

Erb Vorladungen .
Folgende schon längst abwesende Personen

ober deren LeibeSerben sollen binnen i » Mo¬
naten sich bei der Obrigkeit , unter welcher
ihr Vermögen steht, melden , widrigenfallS
dasstlb« an ihre bekannte , nächst« Ver¬
wandten gegen Kaution wird ausgeliefert wer¬
den. Aus dem

Großh 'erz . Bezirksamt « Wiesloch
s ) von Mühlhausen Mich. Wiesen¬

banger , welcher bis zum 17t«« Jahr« in
Bruchsal studiert« , und sodann schon vor 50
Jahren sich von da entfernte, der Zeit aber
nichts mehr von sich hören ließ , dessen Ver¬
mögen in ungefähr siost . besteht . An» de«
Grvßherz . BezirkSamte Hüfinge «

| 2 ) von Donauefchingeu Nothburg
Dufner , welcher sich schon vor so Jahren von

Haust entfernte , und bis jezt keine Nachricht
von sich gegeben , hat , dessen Vermögen von
200 st. unter pstezschastlicher Verwaltung
steht . Auö de«

Troßh . Amte Neckarbkschvfsheim
2) von Helmstadt Joh .Georg Lieblch

gieng vor ungefähr 40 Jahres als Hafners«
gesell in die Fremde , und ließ biS jezt nichts
von sich hören , dessen Vermögen von ungefähr
700 fl. unter Pflegschaft steht. A« S dem

Großherz . Bezirksamt « Hüfinge «
2 ) von Zindelstein Joseph Hepting ,

Uhrenhändler , hat sich schon vor 40 Jahren
von Haust entfernt , und bisher nichts mehr
von sich vernehmen laßen , dessen Vermögen
in 291 fl. besteht , binnen einer Frist von 9
Monate « . Aus dem
Großherz . Bezirksamt « Walldürn

2) von Wald stettenJoftph Marget ,
Soldat , welcher unter dem großherzogl. Li»
nieninfanlerieregimente von Srvkhvrn ge»
standen , unterm 2oten August i8rz nach
Miedendorf in Schlesien ins Lazareth gebracht
wurde , von dieser Zeit an vermißt wird,
und nichts mehr von sich hören ließ.

2) Mannheim . Wege« Berichtigung der
Verlaßenschaft drS unlängst hier verlebten
Bürgers Philipp Mayer , werden auf Anste »
Heu der Erben alle etwa unbekannten Eläu »
big« derselben aufgefodert , ihre au dessen
Nachlaß habende Federungen bis zum irr»
Februar 1818 . bei diesstitigem großberzvgli»
chm AmtSrrviforate grltmd zu machen , oder
zu grwartr» , daß nach Umlauf dieser Frist
da« rechtlich geeignet« über die Masse verfügt
werde . Mannheim den igtf » Dezember 18x7.

Großherzogl . Stadtamt .
v . Jagemann . Vdt . Nürnberger.

Kaufanträg «.

1 ) Morbach . Die Rappvldisihe Mühl«
zu Steinbach bei Neckarzimmern wird der
Erbverthellung wegen am Freitag den 6len
Februar Vormittags zu Neckarzimmern vor
dem AmtSreviforate verste gert werden . Sie
liegt am Neckar , und besteht iu einem zwei -
stöckigten steinernen Hauptgebäude , welches
oben 2 heizbare Wohnstube« mir Stubmkam »



ment und Küche , mehrere andere Kammern
und geräumige gedielte Speicher , unten aber
die Mahlmühl « mit i Gerb- und 2 Mahlgäng¬
en , eine Hanfrribe undGypsmühlemiteinrm
Mahlgang hat , und werdendiese Werker durch
3 Wasserrädergetrieben . &aju gehören eine
Scheuer , Pferd - Rindvieh > und 3 ganz neue
steinerne Schweinställe , ein a'ogessndertes Gr»
bände mit Wohnung und gewölbtem Keller ,
worauf eine halbe Gemeindsgerechtigkeit ruht,
fodan« ei» Gras - und Wurzgarten , z Brtl.
Weinberg und l Stük Wiesen. Dies« Mühle
girbr jährlich 6 Malter 4 Simmern Korn, 6
Malter Kernen und 6 fl. Mastgeld . Die Lieb¬
haber werden mit dem Bemerken eingeladen,
daß bis zur Versteigerung selbst di« Beding¬
ungen dahier ringesehen werde « können . Mos¬
bach den 8>cn Inner t8l8 -

Großherzogl. Laudamtsreviforat .

i ) Si 'nShrim. Künftigen Mittwoch den
s8ten d . Nachmittag « um l Uhr , wird man
zu Kirchard 170 Malter Spelz , einen Rest
Waizrn , und etwa« Spelzabzug ; Donnerstag
darauf den 2- ten dieses gleichfalls um i Uhr
Nachmittag « zu Waibstadt 50 Malter H«brr
an den Meistdiethendrn öffentlich versteigern ,
wozu die Liebhaber höflichst emgeladen wer¬
den. Sinsheim den I7ken Inner 1818 -
Großherzogl. SdcrhoheitS . Gefalloerwaltung .

Wacker .
i ) (Naturalien ' Verkauf ) Montag« den

söten d. Nachmittags 2 Uhr , wirdzuSchwez«
zingen bei der Domanial» Verwaltung der Ab¬
bruch , da- Gesied . und da « Strohvon allen
Gattungen Halmfrüchte» öffentlich »ersteigert.

Verhas .
i ) (Früchte , Versteigerung ) Dienstag « am

27t«« d . Nachmittags 2 Uhr » wird zu Hei¬
delberg im golbnen ein Thett von dem
Korn » Terst , Spelz « undHadrrrvrralh der
Domanial- Verwaltung Schrvitziogru öffentlich
« rstrigert .

Verhas .
, ) Heidelberg . Dienstag den 27^« d .

« erden Nachmittag« um 2 Uhr im Gasthause
tum goldnen Hechtdahier einige hundertMitr.

33
herrschaftliche Früchte , als Gerst , Spelz ,
Haber uudHeidenkorn Parihienwei « öffentlich
versteigert . Heidelberg den » 7ten Jäner 18i8>

Großherzogl. Domanial. Verwaltung .
Schmuck.

2) Mannheim . Bon dem Fruchtvvrra-
the der unterzeichnet «« Stelle werden Mvutagt
de« s6ten l. M. Nachmittag « z Uhr, 13Mal¬
ter Gerste auf der Kanzlei Lit. v . 5 . No. 15 .
öffentlich versteigert , und bei angemessene «
Gebothen sogleich überlaßen werden . Mann¬
heim den töten Jäner 1818 .

Großherzogl. Domanial- Verwaltung .
Danninger .

z) Mannheim . Di« auf den rztend.M.
festgesezt gewesene LiegenschaftS - Versteigerung
der Försterschen Erben, als : i Hau« Lit . c .4 .
No. 15 . und 37^ Ruth. Neckargarten sub
No. 528- wurde eingetretenen Umstanden zu¬
folge aufgehoben, welches mit dem Bemerken
bekannt gemacht wird , daß nunmehr gedachte
Liegenschaften Montags den röten d. M. Nach¬
mittags z Uhr auf dem Amthausr dahier öf¬
fentlich versteigert, und zugleich definitiv zu-
geschlagen werden . Mannheim den ycrn Jä¬
ner ltztS.

Großh«rz»gk. AmkSrevisorat,

3) Mannheim . DaS dem hirfigen Bür¬
ger und Bierbraurrmeister Philipp Becker zu¬
gehörige Brauhaus dahier Lit . Q. 4. No. n .
( das Habereckel genannt) mit denen dazu ge»
hörige« Bierbrauerei » Geräthschaften und 28
FäffrnverschiedenerGröße , wird Donnerstag«
den 22ten d. Nachmittag « 4 Uhr im Gasthaus«
inm Weinberg öffentlich freiwillig versteigert»
Mannheim den roten Jäner 1818-

Großherzogl. Amtsrevisorat.

pachtanrräge .
2) Heidelberg . Nach höchster Geneh¬

migung soll die Erbauung eines neu,» Rath»
hauses zu Wieblingen an denWenigflnehme «»
den öffentlich versteigertwerde« , da man nun
hiezu Tagfahrtauf Samstag den glteu diese«
-vormittag« 9 Uhr zu Wieblingen in
dortiger Terichtsstuhr anberaumt hat, so wirb
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solches zu Jedermanns Wissenschaft öffentlich
bekannt gemacht. Heidelberg den yten Jä -
ner tgtL«

Großherzogl. Stadtamt .
Anzeige .

In der Burgerhospitals » Buchdruckerei zu
Mannheim find die Tabellen zur Aufnahme
der Gemeindebedürfniffe LU. A. B. und C
erschienen , und ist daS Buch für 36 kr. zu
haben .

Bei Franz Koch in WieSloch find aus feiner
eigenen Baumschule 7000 Stuf Aepsel- Birnen«
und Nußstämmchen von den besten Sortenzu
haben .

Unterzeichneter , -welcher mit demHandlungS-
hause Martin Sarkory , dahier während sieben
Jahren in dessen Papier . Tapeterchandlung ver¬
bunden war , hat dieselbe nun allein übernom¬
men ; und empfiehlt hiermit einem hochzuvrr,
ehrenden Publikum sein ans den ersten Fahrn
ken Frankreichs bezogene« Papier - Tapeten!«
ger ; bei der neuesten, schönstenund grschmak-
vollsteu Auswahl werden dieselben um hie bil¬
ligsten Preise erlaßen .

Louik Richard.
In eine bedeutende -Essigfabrik am Rhein

wird ein braver und geschikter Bierbrauer un -
Irr vorkheilhasten Bedingungen gesucht , wrl
cher zugleich die Verfertigung des Esfia« und
dessen Behandlung versteht ; « er sich mit
diesen Eigenschaften gehörig ausweisen kann ,
und zu dieser Stelle Lust hat , .« olle sich in
Worm« .in der Behausung LU. ,G. Bio. 1 .
melde».

M. Diem , Büchsenmacher , in Llt . C . 4.
No . t8 wohnhaft , empfiehlt sich mit allen
Gattungen von Gewehren , als deutschen und
französischen doppelte« Flinten » woran zum
Theil der rechte Lauf zu Kugeln gezogen ist
bloßen französischen Läufen , ächten .Canon
Tordu von Sr . Etienne , brvnzirtzum Theil
Fer Etoffe , einfache Flinken , Pistolen und
Terzrrolen, und. mit alle» in dieses Fach « io»
schlagenden Artikeln.

Dienstnachrichten .

Der bisher provisorisch versehene ev. refor»
mirt« Schuldienst zu Friebrichsdorf ist vem
Schulkaudidaten Johann Philipp Baust von
Plankstadt verliehen worden.

Der vakant« Schul - und Meßurrdienst in
der Wiehre (SladtamtS Freidurg) ist dem
Präzeptor Michael Eckart zu Pfaffenweiler
übertragen worden.

Der vakante katholische Schuldienst z« Er«
bersbroun (Amt» Gernsbach) ist dem Schul»
oerwalrer Nikolaus Schwab allda defininv
übertrage » worden.

Durch den Tod des PfarreS Glock ist bf*
kathvl . Pfarrei Uissigheim (Amts B schvffs *
heim an der Tauber ) zum Fürstlich Löwen«
stein- Werlheim - Rosrnbergischrn Patronat ge.
hörig , mir einem Einkommen von etwa ivoofl.
Geld, Güter , und Zehend * Ertrag in Erledi¬
gung gekommen .
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